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Für Mitsuko Uehara  

(*15. Oktober 1921 in Ikuta, †8. Mai 2014 in Fukuoka),  

eine Frau, die zwar kaum Worte hinterließ, die mich aber die Kraft der 

Stimmen spüren ließ, 

 

für Kikuyo Harigai (*16. April 1926 in Nagasaki),  

eine Frau, die zwar viele Worte hinterließ, die mich aber vor allem das 

Gewicht des Schweigens spüren ließ, 

 

und für Stimmen,  

die jetzt schon verklungen sind und gerade verklingen.  
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